
GUT ZU WISSEN...

Photovoltaikanlage Deponie Farchet
Die Anlage wurde in den Monaten August und September 2014 errichtet und speist seit Ende 
September 2014 den erzeugten Solarstrom ins Netz der Stadtwerke ein. Mit einer Leistung von 
1,4 MWp zählt die Anlage zu den größten innerstädtischen Anlagen in Bayern und erzeugt die 
Energie von ca.1.400.000 kWh pro Jahr direkt dort wo sie in unmittelbarer Nähe verbraucht wird, 
ohne zusätzliche Flächen dem Landschafts- und Siedlungsraum zu entziehen. Damit ist eine sinnvol-
le Nutzung der Deponiefläche realisiert worden. Der erzeugte Strom entspricht dem Strombedarf 
von ca. 400 Haushalten (3 Personen). Die durchschnittliche Stromerzeugung verdrängt rechnerisch 
täglich etwa 800 Liter Öl, also vier Ölfässer mit 200 Liter Öl.
Bedingt durch die Anforderungen der Deponie und der daraus resultierenden Vorschriften sowie 
der hohen Schneelast in der Region war der Bau und die Gründung der Anlage äußerst aufwendig 
und kostenintensiv. Die Gründung konnte deshalb nur mit einer Auflast auf die neu sanierte Depo-
nieoberfläche erfolgen. Die vorgegebene Bodenpressung muss dabei zwingend eingehalten wer-
den, damit der Wasserablauf auf dem Deponiekörper weiterhin möglich ist. Um die vorgegebene 
Bodenpressung auch während der Bauphase einzuhalten, durften nur leichte Fahrzeuge mit großen 
Auflageflächen auf dem Deponiekörper eingesetzt werden. Größere Lasten wurden deshalb mit 
Raupenfahrzeugen transportiert. Der Beton für die Auflast konnte nur über Spezialbetonpumpen mit 
langen Schlauchleitungen in die Betonringe eingebracht werden.  

Technische Daten

Anlagengröße:                       1.413 kWp bzw. 1,4 MW Spitzenleistung

Stromerzeugung:                     ca. 1.400.000 kWh/Jahr

entspricht dem durchschnittlichen Stromverbrauch von ca. 400 Haushalten (3 Personen)

Gesamtkosten:                        ca. 1,66 Mio. Euro

Vergütung:                             nach EEG Sept. 2014 mit 9,18 Cent/kWh

PV-ANLAGE „FARCHET“


